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Gebührender Abschluss zum 
Amtsende von Johann Fors-
tinger
Anfang Juli lud der Altbürger-
meister zu einer „letzten Sprech-
stunde“. Die Gemeindebediens-
teten verabschiedeten sich dabei 
mit einem „Sitz(ungs)bankerl“.
Lesen Sie mehr auf Seite 7.
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TERMINE

Rechtsberatung
Dienstag, 11. August / ab 16:00 Uhr-
Gemeindeamt Redlham

Die kostenlose Rechtsberatung ist nur 
nach vorheriger, telefonischer Termin-
vereinbarung möglich. Eine Anmel-
dung ist bis direkt am Gemeindeamt 
oder unter 07674 62279-17 erforder-
lich.

Terminänderung – Ab-
holung Gelber Sack
Wir ersuchen um Vormerkung der teil-
weise geänderten Abholtermine für 
den Gelben Sack in den kommenden 
Monaten.
August: Dienstag, 18.8.2020
September: Dienstag, 15.9.2020
Oktober: Dienstag, 13.10.2020
November: Dienstag, 10.11.2020
Dezember: Mittwoch, 9.12.2020

Bitte die neuen 
Abholtermine für 
den Gelben Sack 

vormerken!

Blutspendeaktion - Redlham
Freitag, 4. September 2020 / 15:30 - 20:30 Uhr
Veranstaltungssaal Redlham

Blut spenden können alle gesunden 
Personen ab dem Alter von 18 Jahren 
im Abstand von 8 Wochen. 
Der vor der Blutspende aus-
zufüllende Gesundheitsfra-
gebogen und das anschlie-
ßende vertrauliche Gespräch 
mit unserem Arzt dienen so-
wohl der Sicherheit unserer 
Blutprodukte als auch der 
Sicherheit der Blutspender. 
Bitte bringen Sie einen amt-
lichen Lichtbildausweis und 
Ihren Blutspendeausweis zur 
Blutspende mit. Den Labor-
befund erhalten Sie ca. 8 Wo-
chen später zugeschickt, somit wird 
die Blutspende für Sie auch zu einer 
kleinen Gesundheitskontrolle.
Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden 
vor der Blutspende zumindest eine 
kleine Mahlzeit und ausreichend Flüs-

sigkeit zu sich nehmen und nach der 
Blutspende körperliche Anstrengun-
gen vermeiden.

Austausch für pflegen-
de Angehörige
Donnerstag, 3. September / 19:00 Uhr
im „Ins Rainers“ in Schwanenstadt

Im Mittelpunkt steht der gegenseitige 
Austausch pflegender Angehöriger, die 
dabei über ihre alltäglichen Herausfor-
derungen mit Gleichgesinnten spre-
chen können. Melitta Stockinger und 
Kristina Fuchs begleiten diese Abende 
und bieten Unterstützung und Hilfe bei 
rechtlichen Fragen sowie Förderun-
gen. „Es ist wichtig, die Angehörigen 
in ihrer täglichen Aufgabe zu stärken, 
Informationen weiter zu geben und 
sich gegenseitig auszutauschen“, so 
Stockinger. 
Zu den Treffen ist keine Anmeldung 
erforderlich. Bei Fragen wenden Sie 
sich bitte an Frau Stockinger unter 
0664 500 39 40.

Kreativwettbewerb
Noch bis Ende August können Redl-
hamer Kinder und Jugendliche bis 18 
Jahre ein kreatives Werk auf der Ge-
meinde einreichen - egal ob gezeich-
net, gemalt, fotografiert oder gefilmt. 
„Wir sind Gemeinde“ ist das große 
Überthema und da hat ja fast alles 
Platz. 

Nähere Informa-
tionen finden sich auf der 

Gemeindehomepage. Der Sozialaus-
schuss freut sich auf viele originelle 
Einreichungen, die mit Gutscheinen 
und einer Urkunde prämiert werden.

Einladung für Ehejubilare
Die Pfarre Attnang Hl. Geist lädt alle 
Paare, die 2020 ein kirchliches Eheju-
biläum feiern (10, 20, 25, 30, 40, 50, 
60 oder 70 Jahre) herzlich zu einer 
Festmesse am Sonntag, 11. Oktober 
um 9:30 Uhr in die Hl. Geist-Kirche 
Attnang ein. 
Anmeldung bis 11. September in der 
Pfarrkanzlei unter 07674 62339.

Rette Leben - Spende Blut!

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale 
Linz unter der kostenlosen Blutspende 
Hotline: 0800 190 190 zur Verfügung.
Antworten auf Fragen rund um Co-
vid-19 finden sie auf www.blut.at.

Rechtsberatung - für Redlhamer kostenlos
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BÜRGERINFO/BERICHTE

Redlham erstmals unter den Top-Ten-Gemeinden Österreichs
Bereits zum neunten Mal hat das KDZ 
(Zentrum für Verwaltungsforschung, 
Kompetenzzentrum und Wissensplatt-
form für Public Management, Wien) 
in Zusammenarbeit mit dem Fachma-
gazin Public die Bonität der österrei-
chischen Gemeinden überprüft. Das 
Ranking der 250 besten unter den 2097 
Gemeinden war vielleicht noch nie 
so brisant, weil die Bonität zur Säule 
werden kann, deren Fundament über 
die Zukunft der einzelnen Gemeinden 
entscheidet. 
Nachdem Redlham im Jahr 2019 mit 
Platz 188 erneut den Einzug in das 
Ranking der 250 besten Gemeinden 
Österreichs geschafft hat, erfolgte 2020 
erstmals der Sprung unter die Top-Ten-
Gemeinden Österreichs und zwar auf 
Platz 8. „Dieses sensationelle Ergebnis 
ist auf die jahrelange erfolgreiche Ar-
beit in der Gemeinde zurückzuführen,“ 
so Bürgermeister Kaiß. 

Ausschlaggebend dafür sind das gute 
Miteinander im Gemeindeamt und eine 
sparsame und effiziente Verwaltung. 
Zum guten Ergebnis trägt natürlich 
auch bei, dass Redlham als eine der 
wenigen Gemeinden Österreichs seit 
Ende 2018 gänzlich schuldenfrei ist. 
Weitere Erfolgsfaktoren, ist sich Bür-
germeister Kaiß sicher, „sind der gute 
Branchenmix der Redlhamer Gewer-
bebetriebe und die damit verbundenen 
Kommunalsteuereinnahmen sowie die 
vielen Redlhamer Bürger, die im Rah-
men des Ehrenamtes zum ‚Gelingen 
der Gemeinde‘ beitragen.“ 
Als Kennzahlen für die Bonitätser-
mittlung dienen die Öffentliche Spar-
quote, die Eigenfinanzierungskraft, 
die Verschuldung, die Quote der freien 
Finanzspitze und die Eigenfinanzie-
rungsquote. Interessant ist auch, dass 
80% der besten 50 Gemeinden Öster-
reichs eine Gemeindegröße zwischen 

1.500 und 5.000 Einwohner aufweisen. 
Den 1. Platz im österreichweiten Ran-
king belegt mit Sattledt übrigens auch 
eine oberösterreichische Gemeinde.

Das komplette Ranking finden Sie auf 
der Homepage oder unter www.kdz.eu

Gemeindebankerl aufgestellt
Gleich neben der Waschhütte in Tuf-
feltsham wurde, in Zusammenarbeit 
von Gemeinde, Landjugend Vöckla-
bruck und dem Fernsehsender TV1, 
ein "Gemeindebankerl" errichtet.
Dieses Bankerl soll zum Verwei-
len einladen und den Menschen die 
Möglichkeit geben, Inne zu halten 

und dieses besondere Platzerl zu ge-
nießen.
Weiters wurde ein Baum gepflanzt, 
der für eine gute Atmosphäre und 
Energie sorgen wird.
Wer weiß, vielleicht wird dieses Ban-
kerl auch zu Ihrem "Lieblingsplat-
zerl".

Gemeindebankerl - ein Gemeinschaftsprojekt von Gemeinde, Landjugend und TV1.

Sprayer unterwegs
Leider wurden in letzten Zeit vermehrt 
besprühte Flächen und Schilder im 
Raum Redlham festgestellt. Diese gel-
ten als Sachbeschädigung und verur-
sachen unnötige Reinigungsarbeiten. 
Sollte jemand Hinweise zum Täter 
geben können oder etwas beobachtet 
haben, bittet die Gemeinde um Infor-
mation.

Das Besprühen von 
Gegenständen und Flächen ist

kein Kavaliersdelikt!
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STRÄUCHER - AKTION

Sträucher – Aktion
Sie möchten Ihren Garten neugestalten oder mit heimischen, insektenfreundlichen Sträuchern aufwerten?

Bei der vom Umweltausschuss initiier-
ten Strauch-Aktion stehen 20 verschie-
dene, teilweise in Oberösterreich schon 
selten gewordene Strauchsorten zur 
Auswahl. Diese garantiert heimischen 
Gehölze für Wildobst- und Strauchhe-
cken bieten Nahrung und Lebensraum 
für unzählige Schmetterlinge, Bienen 
und Vögel und sind perfekt an unseren 
Boden und das Klima angepasst.

Die angeführten Sträucher können zu 
einem von der Gemeinde geförderten 
Preis (bis zu 10 Stück) bis 1. Septem-
ber 2020 am Gemeindeamt bestellt 
und bezahlt werden. Anfang Oktober 
(zur geeigneten Pflanzzeit) werden 
diese dann kostenlos direkt zu Ihnen 
nach Hause geliefert. Ein Bestellfor-
mular liegt bei oder erhalten Sie auf 
der Gemeinde. Weiters steht es online 

zum Download zur Verfügung. Die 
Bestellung der Sträucher ist persönlich 
am Gemeindeamt abzugeben und im 
Voraus bar zu bezahlen. Bei Rückfra-
gen wenden Sie sich bitte an Norbert 
Neuhuber unter 07674 62279-13.
Nachfolgende Sträucher sind in teil-
weise unterschiedlichen Größen er-
hältlich.

Mehlbeere (klein 5,-/groß 12,-)
Blüte: weiß, Blütezeit: Mai – Juni
Frucht: kugelige Apfelfrüchte, essbar
Höhe: 500 – 1200 cm
Standort: Sonne, Halbschatten
Boden: anspruchslos, warm und eher 
trocken, auch steinig

Berberitze (klein 5,-/groß 12,-)
Blüte: gelb, Blütezeit: Mai – Juni
Frucht: rote Beeren, essbar
Höhe: 100 – 250 cm
Standort: Sonne, Halbschatten
Boden: anspruchslos

Kornelkirsche (klein 5,-/groß 12,-)
Blüte: goldgelb, Blütezeit: März - April
Frucht: rote Steinfrucht, essbar
Höhe: 300 – 500 cm
Standort: Sonne, Schatten
Boden: anspruchslos

Weißdorn (klein 5,-/groß 12,-)
Blüte: weiß, Blütezeit: Mai – Juni
Frucht: dunkelrot, fleischig, essbar
Höhe: 200 – 500 cm
Standort: Sonne, Schatten
Boden: anspruchslos, trocken, steinig

Faulbaum (klein 5,-/groß 12,-)
Blüte: unauffällig, Blütezeit: Mai - Juni
Frucht: kugelig, giftig!
Höhe: 150 – 300 cm
Standort: Sonne, Halbschatten
Boden: nicht zu trocken, anspruchslos

Sanddorn (klein 5,-/groß 12,-)
Blüte: braun, Blütezeit: April – Mai
Frucht: orange, essbar, extrem vita-
minreich, sehr gesund
Höhe: 200 – 500 cm 
Standort: Sonne, Halbschatten
Boden: auch trocken und steinig

Heckenkirsche (groß 12,-)
Blüte: gelb - weiß, Blütezeit: Mai -Juni
Frucht: rot, schwach giftig
Höhe: 200 – 300 cm
Standort: Sonne, Schatten
Boden: anspruchslos, nicht zu trocken,
auch als Unterwuchs zw. Bäumen

Holz-Apfel (groß 12,-)
Blüte: weiß, rosa, Blütezeit: April -Mai 
Frucht: gelbgrün, sauer, holzig, essbar 
Höhe: 300 – 600 cm
Standort: Sonne, Halbschatten
Boden: nährstoffreich, anspruchslos

Schlehdorn (klein 5,-/groß 12,-)
Blüte: weiß, Blütezeit: April – Mai
Frucht: schwarzblau, nach Frost essbar
Höhe: 150 – 400 cm
Standort: Sonne, Halbschatten
Boden: völlig anspruchslos
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Holz-Birne (groß 12,-)
Blüte: weiß, Blütezeit: April – Mai
Frucht: gelblich – rot, essbar 
Höhe: 200 – 400 cm 
Standort: Sonne, Halbschatten
Boden: frisch – trocken

Kreuzdorn (klein 5,-/groß 12,-)
Blüte: gelb - grün, Blütezeit: Mai -Juni
Frucht: schwarzviolett, giftig!
Höhe: 200 – 500 cm
Standort: Sonne, Halbschatten
Boden: gerne trocken auch steinig

Felsenbirne (groß 20,-)
Blüte: weiß, Blütezeit: April – Mai
Frucht: dunkelblau, beerenartig,
essbar, wohlschmeckend, sehr gesund
Höhe: 200 – 400 cm 
Standort: Sonne, Halbschatten
Boden: durchlässig, warm, trocken

Elsbeere (groß 12,-)
Blüte: weiß, Blütezeit: Mai – Juni
Frucht: gelb – rötlich, essbar
Höhe: 700 – 1200 cm  
Standort: Sonne, Halbschatten
Boden: warm und trocken, auch steinig

Klappernuss (groß 12,-)
Blüte: gelb – weiß, Blütezeit: Mai
Frucht: essbar, Pistaziengeschmack
Höhe: 200 – 400 cm
Standort: Sonne, Halbschatten
Boden: eher frisch 

Wolliger Schneeball (kl. 5,-/gr. 12,-)
Blüte:cremeweiß, Blütezeit: Mai - Juni
Frucht: rot – schwarz, ungenießbar!
Höhe: 200 – 350 cm 
Standort: Sonne, Halbschatten
Boden: völlig anspruchslos

Wild-Rosen:
Alle nachstehenden Rosen sind in 
Oberösterreich heimisch und beson-
ders für Vögel als Schutz- und Nähr-
gehölz von Bedeutung. Die nektar- 
und pollenreichen Blüten werden sehr 
gerne von Honig- und Wildbienen, 
Hummeln und Käfern besucht. Viele 
von ihnen duften und die Hagebutten 
ergeben im Herbst ein besonders schö-
nes Schauspiel. Außerdem werden die 
Hagebutten gerne von Vögeln genutzt. 
Alle Hagebutten sind essbar.

Hunds-Rose (groß 12,-)
Blüte: weiß - rosa, Blütezeit: Juni – Juli 
Duft: wunderbar leicht
Hagebutten: Farbe: helles scharlachrot 
Höhe: 200 – 300 cm
Wuchs: aufrecht, hakenförmige Stacheln

Hängefrucht-Rose (kl. 5,-/gr. 12,-)
Blüte: pink - rosa, Blütezeit: Mai – Juni 
Duft: leicht
Hagebutten Farbe: orangerot
Höhe: 100 – 150 cm
Wuchs: überhängend

Wein-Rose (groß 12,-)
Blüte: hellrosa, Blütezeit: Juni – Juli 
Duft: gut; das Laub duftet nach Apfel
Hagebutten Farbe: scharlachrot 
Höhe: 250 – 350 cm 
Wuchs: aufrecht, leicht überhängend
gebogene Stacheln

Vogesen-Rose (groß 12,-)
Blüte: rosa, Blütezeit: Juni – Juli 
Duft: ja
Hagebutten Farbe: tiefrot
Höhe: bis ca. 200 cm
Wuchs: dicht, hakig, gebogene Stacheln

Gebüsch-Rose (groß 12,-)
Blüte: weiß – rosa, Blütezeit: Juni
Duft: leicht
Hagebutten Farbe: orangerot
Höhe: ca. 200 – 300 cm
Wuchs: breitwüchsig, wenige Stacheln
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Amtsleitertagung in Redlham

BERICHTE/BILDUNG

Neue Bürgermeister zu Gast in Linz

Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer und Bürgermeister Wolfgang Kaiß, 
MAS beim Willkommenstag in Linz.

Wifi – Vöcklabruck 
informiert
Das WIFI Vöcklabruck ist der Bil-
dungspartner Nummer 1 in der Regi-
on - hier ein kleiner Auszug aus dem 
Kursprogramm der nächsten Wochen:

Englisch für Kinder
	› 24.8. bis 27.8.2020

Montag bis Donnerstag, 8:00 - 12:15 Uhr
	› 31.8. bis 3.9.2020,

Montag bis Donnerstag, 8:00 - 12:15 Uhr
Kosten: 145,- Euro
Als Vorbereitung auf die nächste Klasse 
des Gymnasiums bzw. der Mittelschule.

Lehrgang Kreative Neurobilder
18.9. bis 21.11.2020,
Freitags, 16:00 - 21:00 Uhr,
Samstags, 9:00 - 16:30 Uhr (1x/Monat)
Kosten: 552,- Euro
Neurobilder sind ein neuer, einfacher 
Weg zu positiver Veränderung. Sie 
bauen Stress ab, entwickeln Ihr Poten-
zial oder unterstützen andere dabei.

Gesundheits- und Sportakademie 
Info-Abend
Dienstag, 22.9.2020, 18:00 - 19:30 Uhr
Kostenlos – Anmeldung erforderlich
Ziel des Lehrgangs ist es, Wissen für 
die Arbeit als Gesundheits- und Sport-
trainer zu erwerben.

Systemischer Eltern- und Familien-
coach Info-Abend
Montag, 28.9.2020, 19:00 - 20:30 Uhr
Kostenlos – Anmeldung erforderlich
Hohe Anforderungen an Familie und 
Kindererziehung setzen Eltern unter 
Druck. Als Familiencoach unterstützen 
Sie diese lösungsorientiert beim Fin-
den der Erziehungsziele um Entspan-
nung in den Familienalltag zu bringen.

Alle Infos unter 05-7000-5860
voecklabruck@wifi-ooe.at
Robert-Kunz.-Str.9, 4840 Vöcklabruck

Der Fachverband der leitenden Ge-
meindebediensteten Österreichs hat 
heuer zu seinem jährlichen Treffen 
nach Redlham geladen – organisiert 
von der Gemeinde Redlham fand die-
se Tagung im Veranstaltungssaal statt.  
Die Amtsleiter des Bezirkes widmeten 
sich dabei diversen Themen, die die 
Gemeinden aktuell beschäf-
tigen; dabei wurde ziemlich 
deutlich, dass alle Vöckla-
brucker Gemeinden mit sehr 
ähnlichen Problemen kon-
frontiert sind. 
Ein besonderer Focus wurde 
auf die neue Voranschlags- 
und Rechnungsabschluss-
verordnung gelegt – ein Jahrhundert-
projekt, das die Buchhaltung aller 
österreichischen Gemeinden umstellen 
bzw. vereinheitlichen wird. Bei der 
Podiumsdiskussion mit Heidemarie 
Heizinger von der Bezirkshauptmann-
schaft Vöcklabruck konnten die Ta-
gungsteilnehmer damit verbundene 
Probleme ansprechen und Lösungen 
diskutieren. 

Ein Dauerbrenner bei solchen Semina-
ren ist natürlich immer wieder das The-
ma Deregulierung und Verwaltungs-
vereinfachung. Grundsätzlich war man 
sich einig, dass die Zusammenarbeit 
zwischen den Gemeinden und der Auf-
sichtsbehörde (BH Vöcklabruck) sehr 
gut funktioniert. Einen äußerst interes-

santen Vortrag hielt Universitätsdozent 
MMag. Dr. Rainer Holzinger (Klini-
scher- & Gesundheitspsychologe), der 
einen spannenden Einblick in die Psy-
che der Gemeindebürger und Bediens-
teten gab. 
Zum Ausklang gab es noch einen vom 
Altbürgermeister Forstinger initiierten 
Imbiss mit Getränken, wobei noch flei-
ßig „genetzwerkt“ worden ist.

Anfang Juli trafen sich die neuen Bür-
germeister bei einem Willkommens-
tag in Linz. Neben dem persönlichen 
Kennenlernen von Landeshauptmann 
Mag. Thomas Stelzer, Landesrat 

Markus Achleitner, Landesrat Max 
Hieglesberger und weiteren Spitzen-
funktionäre konnten sich auch die 
Bürgermeister untereinander austau-
schen.
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Letzte Sprechstunde
Seinen offiziellen Abschied 
aus dem Bürgermeisteramt 
feierte Johann Forstinger 
auf Grund der Coronakrise 
etwas verspätet Anfang Juli 
im Rahmen seiner „Letzten 
Sprechstunde“. Viele seiner 
Freunde und Bekannten, 
Gewerbetreibende aus Redl-
ham und Wegbegleiter aus 
Nah und Fern nahmen sich 
dafür ausreichend Zeit! 
Auch die Kinder des 
Kindergartens ließen es 
sich nicht nehmen dem 
Altbürgermeister ein 
Ständchen zu singen. Die 
Familie sorgte zudem für 
das äußerst schmackhaf-
te „Catering“ und so ge-
nossen es die zahlreichen 
Teilnehmer, den Altbürger-
meister bei Speis und Trank noch ein-
mal so richtig hochleben zu lassen.
Im Rahmen eines Fotovortrages prä-
sentierte Amtsleiter Maringer noch-
mals das umfangreiche Wirken, die 

zahlreich verwirklich-
ten Projekte und das 
soziale Engagement der 17-jährigen 
Amtszeit unseres ehemaligen Bürger-
meisters. So manche seiner „Aktivitä-
ten und Initiativen“ hatte Forstinger, 

wie er selber sagt, schon 
vergessen. Als kleines An-
denken an seine Schaffens-
zeit wurde ihm ein Foto-
buch, in dem viele seiner 
Projekte dokumentiert sind, 
überreicht.
Wir wünschen ihm auf die-
sem Wege nochmals alles 
erdenklich Gute für seinen 
wohlverdienten Ruhestand, 
vor allem auch recht viel 
Gesundheit.

Jede Menge Fotos findet man unter: 
www.redlham.at/Letzte_Sprechstunde

Ponton als Vogelinsel
Ein seit Jahren ungenützter 
Ponton (Schwimmschiff na-
mens „Carola“) wurde nun 
vom Arbeitskreis Nachnut-
zung und Nachhaltigkeit in 
Zusammenarbeit mit dem 
Umweltausschuss reaktiviert 
und wird zu einer „Vogelin-
sel“ umfunktioniert. 

Die schwimmende Plattform 
dient Vögeln im Bereich der 
Baggerseen als Rückzugsort 
vor natürlichen Feinden und 
damit auch als Brutstätte. Die 
künstliche Insel wurde kürz-
lich zu Wasser gelassen, die 
naturnahe Gestaltung erfolgt 
in nächster Zeit.

Gratulation zum 96. 
Geburtstag
Anna Hitzfelder aus Tuffeltsham fei-
erte kürzlich ihren 96. Geburtstag. 
Bürgermeister Wolfgang Kaiß, gra-
tulierte dazu recht herzlich.
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BERICHTE

Telefonnummern
Kindergarten Einwarting	07674 62755
Krabbelstube Redlham	 07674 66120 
Feuerwehr Redlham	 07674 66922

Notruf Feuerwehr	 122
Notruf Polizei	 133
Notruf Rettung	 144
Euro Notruf	 112
Ärztenotdienst	 141
Apotheken-Notruf	 1455
Gesundheitsberatung 	 1450
Bergrettung	 140
Wasserrettung	 130
Vergiftungszentrale	 01 406 43 43

Gemeinde Redlham
4846 Redlham 1
Telefon 07674 622 79
Web www.redlham.at

E-Mail gemeinde@redlham.ooe.gv.at

Gemeindeamt Amtszeiten
Mo, Do	7:00-12:00 u. 12:30-17:00 Uhr
Di	 7:00-12:00 u. 12:30-17:30 Uhr
Mi, Fr	 7:00-12:30 Uhr

Parteienverkehr
Mo-Fr	 8:00-12:00 Uhr
Di	 8:00-12:00 Uhr und
	 13:00-17:00 Uhr

Impressum:
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Gemeinde Redlham, 4846 Redlham 1

Redaktion: Gemeindeamt Redlham, Bürgerser-
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Fotos: Gemeinde Redlham, privat, pixelio.de, 
pixabay.com, Rest namentlich gekennzeichnet. 
Fotos, die bei angekündigten Veranstaltungen 
gemacht werden, können veröffentlicht werden. 
Genderhinweis: Wir legen großen Wert auf ge-
schlechtliche Gleichberechtigung. Aufgrund der 
Lesbarkeit der Texte wird bei Bedarf nur eine Ge-
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nachteiligung des jeweils anderen Geschlechts.
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Erfolgsgeschichte „Essen auf Rädern“
Seit Jänner 2019 wird das Angebot ei-
nes zugestellten Mittagessens an den 
Wochentagen von der Gemeinde or-
ganisiert. Über 2000 Mittagessen lie-
fern die 8 ehrenamtlichen Fahrer und 
4 Fahrerinnen pro Jahr an die derzeit 
12 Bezieher in Redlham aus. Eine Wo-
che lang ist immer der 
gleiche Fahrer unter-
wegs, einmal pro Quar-
tal kommt jeder an die 
Reihe. Etwa 30 Kilome-
ter fährt man bei einer 
Tour die ca. 90 Minuten 
dauert. Als kleines Extra 
werden die Essensbezie-
her auch mit Gratiszei-
tungen versorgt. Geholt 
werden die Boxen mit 
dem eigens dafür angeschafften Ge-
meindeauto im Seniorenheim Puch-
heim, wobei die Zusammenarbeit her-
vorragend funktioniert. Quartalsweise 
erhalten die Empfänger dann eine Ab-
rechnung von der Gemeinde. Der Preis 
pro Essen (Suppe, Hauptspeise und 
Nachspeise) inklusive Zustellung be-
trägt 7,50 Euro. „Beeindruckend, mit 
wie viel Herz alle dabei sind.“, meint 
Vizebürgermeisterin Ing. Mag. Ger-
traud Schöffl. „Das Auto ist innen und 
außen immer picobello gepflegt, eige-
ne Listen werden erstellt und Rupert 
Zeilinger hat zum Beispiel bei Essens-
bezieherin Anna Haas den Abstellplatz 
für die Transportbox optimiert.“

Gesellige Fahrerbesprechung
Mit Bürgermeister Wolfgang Kaiß, 
Vizebürgermeisterin Gertrud Schöffl, 
dem Obmann des Sozialausschusses 
Bruno Samija und Amtsleiter Toni 
Maringer traf man sich am 16. Juni zur 
halbjährlichen Fahrerbesprechung im 

Gasthaus Ahamer. Umweltausschus-
sobmann Manfred Schoissengeyer 
stellte bei diesem Anlass ein Elektro-
auto vor, mit dem schon andere Ge-
meinden diesen Dienst versehen. Der 
neue Bürgermeister überreichte kleine 
Aufmerksamkeiten an das Fahrerteam 
und bedankte sich für das großarti-
ge Engagement bei Gerhard Bauer, 
Marianne Harreiter, Anton Harringer, 
Reinhard Kosch, Franz Lossingleith-
ner, Ernst Schernberger-Mayr, Johann 
Obermaier, Marianne Seeuws, Man-
fred Six, Gertraud Stoiber, Rupert Zei-
linger und Springerin Gertrud Schöffl. 
„Ich bin dankbar und stolz, dass wir 

dieses ehrenamtliche Team in unserer 
Gemeinde haben. Es funktioniert ein-
fach hervorragend!“, ist Bürgermeister 
Kaiß begeistert.
Wer Interesse an einem zugestellten 
Essen hat, kann zwischen Schon- und 
Normalkost wählen und dieses auch 
nur tageweise beziehen. Anmeldung 
auf dem Gemeindeamt bei Bianca Pe-
netsdorfer: 07674 / 622 79 – 15

Ein Elektro-Auto wurde vorgestellt.

Hausmittel als Heilmit-
tel - Apfel
Apfelumschläge helfen bei Ohren-
schmerzen oder Mittelohrentzündun-
gen. Dazu können auch angeschlagene 
Äpfel verwendet werden. Braune Stel-
len großzügig herausschneiden und 
in einen Waschlappen füllen, sodass 
er knapp zu einem Viertel gefüllt ist. 
Dann im Backrohr auf Handtempera-
tur erwärmen.
Den warmen Waschlappen auf das 
schmerzende Ohr legen und 20 Minu-
ten wirken lassen.

Ohrenschmerzen? Der Apfel hilft!


